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Mittlerweile hat sich der Besuch 
beim Benefit-Anwendertreffen 
fast schon als ein Muss für die 
fortschrittliche Kieferorthopä-
din/den fortschrittlichen Kie-
ferorthopäden herausgestellt. 
In diesem Jahr ist es gelungen, 
Professor Dr. Ravindra Nanda 
(Connecticut, USA) als einen der 
weltweit renommiertesten Kie-
ferorthopäden nach Deutsch-
land zu holen. Er wird am Freitag-
nachmittag einen Vorkongress- 
Kurs über neueste Trends bezüg-
lich Verkürzung der Behand-

lungsdauer halten. Strategien 
zur beschleunigten Zahnbewe-
gung wie Acceledent, verschie-
dene Arten der Knochenschwä-
chung sowie die Effektivität ver-
schiedener Mechaniken werden 
dabei genau unter die Lupe ge-
nommen. 
Auch beim Anwendertreffen 
selbst wird Professor Nanda über 
ideale Biomechaniken von Ap-
paraturen mit palatinaler Mini-
implantatverankerung sprechen. 
Diese wohl einmalige Chance, 
einen Vortrag von ihm zu hören 
und noch dazu, ihn persönlich 
kennenzulernen, sollte sich kein 
Kollege entgehen lassen. 

Vor dem Kurs von Professor 
Nanda wird am Freitagvormit-
tag ein Einführungskurs zur ske-
lettalen Verankerung im Gaumen 
mit Prof. Dr. Dieter Drescher 
und Prof. Dr. Benedict Wilmes 
stattfinden. Wie erfolgt die ein-
fache und stressarme Insertion 
eines Miniimplantates? Welche 
verschiedenen Behandlungs-
optionen stehen zur Verfügung? 
Diese und weitere Fragen wer-
den hier sicher anschaulich be-
antwortet. Am Abend gleichen 
Tags findet dann das Get-to-
gether in der „bar fifty nine“ statt, 
die einen schönen Ausblick auf 
die Prachtmeile Königsallee bie-

tet. Hier kann man in lockerer 
Atmosphäre und bei kollegialen 
Gesprächen den Tag gemeinsam 
ausklingen lassen.
Beim mittlerweile 7. Benefit- 
Anwendertreffen werden am 
Samstag Referenten aus acht 
Nationen ihre Erfahrungen aus 
der eigenen Praxis und klini-
sche Tipps für eine erfolgreiche 
Verankerung mit Miniimplan-
taten präsentieren. Zur Eröff-
nung wird Professor Wilmes 
über die je nach klinischer Si-
tuation empfehlenswerten Va-
riationen des Mesialsliders zum 
Lückenschluss im Oberkiefer 
referieren. 

Anwendertreffen mit Professor Ravindra Nanda
Zum siebten Mal wird am 24./25. Juni 2016 zum Erfahrungsaustausch rund um den klinischen Einsatz des Benefit-Systems geladen.  

Ein Beitrag von Robin Hahn, Universität Düsseldorf.
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Besonders spannend wird sicher 
der Vortrag von Dr. de Gabriele 
aus Italien. Er berichtet über die 
Möglichkeiten des „Easy Dri-
vers“, einer Insertionsschablone, 
mit der Miniimplantate und da-
zugehörige Apparaturen im sel-
ben Termin inseriert werden kön-
nen. Einen hochinteressanten 
Ausblick in die Zukunft der Kie-
ferorthopädie wird Dr. Simon 
Graf aus der Schweiz im Rah-
men seines Vortrages über ge-
druckte Suprakonstruktionen 
auf Miniimplantaten geben. Dies 
dürfte insbesondere interessant 
sein für diejenigen Kieferortho-
päden, deren Techniker noch 
nicht mit der Herstellung der 
Miniimplantatapparaturen ver-
traut sind. 
Über seine Strategie, die frühe 
Klasse III-Behandlung mit Mini-
implantaten effektiver zu ma-
chen, informiert Dr. Tarraf aus 
Sydney/Australien. Dr. Theo-
doridis aus Athen wird sich in 
ihrem Vortrag mit Miniimplan-
taten und Alignern beschäftigen. 
Körperliche Distalisierung zur 
Platzbeschaffung mit dem Bene-
slider und anschließendes Fi-
nishing mit Alignern ist hierbei 
sicher eine der sehr empfehlens-
werten Kombinationsmöglich-
keiten. Anschließend wird Dr. 
George Anka aus Tokio/Japan 
die Vorteile des Benefit-Systems 
in der lingualen Kieferorthopä-
die ausführlich vorstellen.
Last but not least wird Professor 
Drescher das diesjährige Bene-
fit-Anwendertreffen mit einem 
Vortrag über die verschiedenen 
Mechaniken und Probleme bei 
der Molarenintrusion zum Schlie-
ßen eines offenen Bisses abschlie-
ßen. Dieses kieferorthopä dische 
Highlight der skelettalen Veran-
kerung sollten sich weder junge 
noch erfahrene Kollegen ent-
gehen lassen. 

Das 7. Benefit-Anwendertreffen findet im wunder-
schönen Ambiente des Intercontinental Hotel in der 
Königsallee statt (ca. zehn Minuten vom Flughafen,  
fünf Minuten vom Hauptbahnhof).

Highlight der diesjährigen Veranstaltung sind der 
Vorkongress-Kurs sowie ein Vortrag mit Professor 
Dr. Ravindra Nanda aus Connecticut (USA).

Wiener KFO-Treffen mit drei spannenden Themen
Zum mittlerweile vierten Mal lädt FORESTADENT am 15. April 2016 zu seinem traditionellen Event.

Eine der schönsten Barockanla-
gen Europas ist erneut Veranstal-
tungsort des Wiener KFO-Tref-
fens. Alle zwei Jahre auf Schloss 
Schönbrunn stattfindend, infor-
miert das diesjährige, am 15. April 
2016 ausgerichtete Event zur Re-
tention, der 2D Lingualtechnik 
sowie zum offenen Biss. Drei in-
ternational renommierte Exper-
ten ihres Fachs werden sich die-
ser drei spannenden Themen an-
nehmen und einen ausgedehn-
ten Nachmittag lang aktuelle 
Er kenntnisse aus Wissenschaft 
und Praxis präsentieren.  
Unter dem Vortragstitel „Stabi-
lität und Retention in der Kie-
ferorthopädie: zwei Konzepte, 
ein Ziel“ wird zunächst Univ.-
Prof. Dr. Adriano Crismani klini-

sche Situationen und Methoden 
der Retention sowie den Status 
quo der Fachliteratur vorstellen 
und diskutieren. Darüber hinaus 
veranschaulicht der geschäfts-
führende Direktor der Abteilung 
Zahn-, Mund- und Kieferheil-
kunde sowie Mund-, Kiefer- und 
Gesichtschirurgie der Medizini-
schen Universität Innsbruck und 
amtierende Präsident der Öster-
reichischen Gesellschaft für Kie-
ferorthopädie (ÖGKFO) das ver-
mittelte Wissen anhand klini-
scher Fallbeispiele. 
Rund um die zweidimensionale 
Lingualtechnik („State of the Art 
of 2D Lingual Technique“) dreht 
es sich anschließend bei Dr. Vit-
torio Cacciafesta. Der Lingual-
experte aus Mailand wird an-

hand zahlreicher Fälle die kli-
nische Anwendung des 2D® 
Lingual Systems vorstellen und 
da bei dessen Vorteile, wie bei-
spielsweise die Möglichkeit des 
direkten Klebens ohne Notwen-
digkeit aufwendiger Laborarbei-
ten, herausarbeiten. Ein weiterer 
Baustein seines Vortrags ist der 
Einsatz des 2D® Plus Brackets 
und die damit verbundene signi-
fikante Erweiterung des klini-
schen Behandlungsportfolios. 
Im Mittelpunkt des dritten und 
letzten Vortrags steht das Thema 
„Die Therapie des offenen Bisses: 
Kieferorthopädie oder Chirur-
gie?“. Referent O. Univ.-Prof. 
Dr. Hans-Peter Bantleon (Leiter 
der Abteilung für KFO an der 
Universitätsklinik für ZMK in 

Wien) wird dabei anschaulich 
auf die verschiedenen Indika-
tionen und Therapieoptionen 
eingehen. Ob traditionelles chi-
rurgisches Vorgehen in Kombi-
nation mit kieferorthopädischer 
Vor- und Nachbehandlung, An-
wendung temporärer Veranke-
rungssysteme als alternativer 
Ansatz zur Chirurgie oder Ein-
satz einer modifizierten Variante 
von Kim und Sato’s empfohlener 
Multi-Loop-Edgewise-Tech nik – 
es verspricht in jedem Fall span-
nend zu werden. 
Das 4. Wiener KFO-Treffen fin-
det am 15. April 2016 von 13 bis 
ca. 18.30 Uhr im Apothekertrakt 
des Schlosses Schönbrunn in 
Wien statt. Die Teilnahmege-
bühr beträgt 125,–  € zzgl. ös-
terreichischer MwSt. Nähere 
Informationen sowie Anmel-
dung unter angegebenem Kon-
takt. 

Informieren im Rahmen des 4. Wiener KFO-Treffens zu den Themen „Retention“, „2D Lingualtechnik“ sowie „Offener Biss“ – die drei Referenten des Events,  
Univ.-Prof. Dr. Adriano Crismani, Dr. Vittorio Cacciafesta und O. Univ.-Prof. Dr. Hans-Peter Bantleon (v.l.n.r.).
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